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Herren Kreisliga C Gruppe 2

TTF Kappel V : DJK Oberschopfheim III 
Samstag, 17.02.2024, 18:30 Uhr

Schaubrenner macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der DJK
Oberschopfheim III im Spiel der Herren Kreisliga C Gruppe 2 bei der TTF Kappel V endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Hubert Röderer, der seine Spiele allesamt
gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Ohnemus / Jäger ihren
Gegnern Weichert / Schaubrenner beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Walter / Hogenmüller waren die
Gastgeber Heitz / Benz. Ebert / Springer verloren ihre Partie gegen Röderer / Schaubrenner unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 3:11, 4:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Florian Ohnemus in seinem Einzel gegen Jens Hogenmüller etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hogenmüller zu Ende ging. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Timo Jäger Tobias Walter in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Wenig
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Es war ein langes Spiel, bis Luca Heitz seine 2:3-Niederlage gegen Hubert Röderer
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Finn Ebert die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Maximilian Springer bekam seinen Gegner Bruno Schaubrenner dagegen beim
deutlichen 4:11, 4:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen.
Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Eberhard Benz wenig später gegen Ewald
Schaubrenner. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Unglücklich war Florian Ohnemus
daraufhin in der Begegnung gegen Tobias Walter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Timo Jäger seinem Gegner Jens Hogenmüller letztlich beim 10:12, 4:11, 12:10, 9:11
nicht gefährlich werden. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Luca Heitz bei einer 2:
0-Führung die anschließenden Sätze gegen Jürgen Weichert noch ab und quittierte ein 2:3. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Der neue Zwischenstand war 5:7. Finn Ebert hatte gegen Hubert Röderer bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Saison-Bilanz
weist nach diesem Sieg nun 5 Siege und 6 Niederlagen für Röderer aus. Ohne Satzgewinn für
Maximilian Springer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ewald Schaubrenner. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Springer nun bei 0:2, während
Schaubrenner bislang 5 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis wird die TTF Kappel V am 02.03.2024 gegen den SV Münchweier II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
01.03.2024 gegen den TTC Seelbach-Schuttertal II mitnehmen.

 Statistik:
 TTF Kappel V

Doppel: Ohnemus / Jäger 1:0, Heitz / Benz 1:0, Ebert / Springer 0:1 
Einzel: F. Ohnemus 0:2, T. Jäger 1:1, L. Heitz 0:2, F. Ebert 1:1, M. Springer 0:2, E. Benz 1:0 

 DJK Oberschopfheim III
Doppel: Walter / Hogenmüller 0:1, Weichert / Schaubrenner 0:1, Röderer / Schaubrenner 1:0 
Einzel: T. Walter 1:1, J. Hogenmüller 2:0, J. Weichert 1:1, H. Röderer 2:0, E. Schaubrenner 1:1, B.
Schaubrenner 1:0


